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Objektbezogene Dienstanweisung – fördern & wohnen Schnackenburgallee  
 
1. Bewachungsobjekt 
Diese objektbezogene Dienstanweisung hat Gültigkeit für das Bewachungsobjekt: 
 
Zentrale Erstaufnahme (ZEA) Wohnaußenstelle Schnackenburgallee 81 
Schnackenburgallee 81 / 83 
22525 Hamburg 
 
WEKO Mobiltelefon 1:   gestrichen (Objekt- bzw. Schichtleitertelefon) 
WEKO Mobiltelefon 2:   gestrichen 
Pinn Nummer:   gestrichen 
 
Das Bewachungsobjekt (Wachbereich) umfasst den gesamten eingefriedeten Bereich der Flücht-
lingsunterkünfte. Der Zugang darf ausschließlich über den Eingang am Zutrittskontrollcontainer er-
folgen. Teilweise besteht die Einfriedung nur aus Bauzaunelementen, diese sind stets geschlossen 
zu halten. In dem Wachbereich sind Wohnmodule aufgestellt in denen die Bewohner untergebracht 
sind. Diese Module stehen in verschiedenen Bereichen die als ZEA (Zentrale Erstaufnahme) gelb, 
hellblau und rot bezeichnet werden. Die Module dienen der vorübergehenden Erstunterbringung 
von Asylbegehrenden und neu eingereisten Duldungsantragstellern. Die Rechte und Pflichten der 
Bewohner sind in der Haus- und Benutzungsordnung geregelt (siehe Anlage 3). 
 
Allgemeine Informationen: 
Anfahrt:  
Das Bewachungsobjekt ist über die Einfahrt Schnackenburgallee 81 zu erreichen. An der Einfahrt 
befindet sich ein blaues Schild mit dem Hinweis „Durchreiseparkplatz“.  
Die Einfahrt liegt genau gegenüber der Autobahnausfahrt Hamburg Volkspark und führt parallel zur 
Autobahn und dem „HSV Parkplatz braun“ in das ca. 500 m entfernte Bewachungsobjekt. 
 
Roma und Cinti Union e.V. (RCU) 
Auf dem Gelände befindet sich auch ein Haus der Rom und Cinti Union e.V. Die Roma und Cinti 
Union e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, dessen Zweck es ist, Bedingungen für die Erhaltung der 
kulturellen Identität der Roma und Cinti als Minderheit auf rechtlicher, sozialer und persönlicher 
Ebene zu schaffen – Maßnahmen zur sozialen Förderung, Selbsthilfe, Bildung und Betreuung von 
Kindern und Familien in Deutschland lebender Cinti und Roma anzuregen und zu unterstützen.  
 
2. Auftraggeber, Ansprechpartner 
Der Auftraggeber der Firma WEKO ist fördern & wohnen, Anstalt öffentlichen Rechts. Im folgen-
den F&W genannt. F&W handelt wiederum im Auftrag der Behörde für Inneres und Sport.  
 
Ansprechpartner bei F&W: 
 
gestrichen 
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Das Verwaltungsbüro von F&W in der Schnackenburgallee ist Montag - Freitag von 07:00 Uhr – 
15:00 Uhr durch Mitarbeiter von F&W besetzt. 
 
Ansprechpartner bei der Behörde für Inneres und Sport 
gestrichen 
           
3. Dienstzeiten, Personalstärke 
Der Dienst erfolgt zu den folgenden Zeiten: 
  

 Montag – Sonntag (täglich / Tagesschicht):                            07:00 – 19:30 Uhr (1 Sicher-
heitskraft als Objekt- bzw. Schichtleiter) 

 Montag – Sonntag (täglich / Tagesschicht):                            07:30 – 19:30 Uhr (13 Sicher-
heitskräfte)  

 Montag – Sonntag (täglich / Nachtschicht):                            19:00 – 07:30 Uhr (1 Sicher-
heitskraft als Objekt- bzw. Schichtleiter) 

 Montag – Sonntag (täglich / Nachtschicht):                            19:30 – 07:30 Uhr (8 Sicher-
heitskräfte)  

 Montag – Sonntag (täglich / Nachtschicht):                           21:00 – 09:00 Uhr (2 Sicher-
heitskräfte als Brandwache Zelte)  

 Montag – Sonntag (täglich / Tagesschicht):                           07:30 – 19:30 Uhr (2 zusätzliche 
Sicherheitskräfte)  

 Montag – Sonntag (täglich / Nachtschicht):                            19:30 – 07:30 Uhr (2 zusätzliche 
Sicherheitskräfte)  

 Montag – Sonntag (täglich / Tagesschicht):                            07:30 – 19:30 Uhr (3 zusätzliche 
Sicherheitskräfte) 

  Montag – Freitag, außer Feiertage (Tagesschicht):                07:00 – 18:00 Uhr (4 Sicher-
heitskräfte Aufsicht Büros der F&W Mitarbeiter) 

 
4.  Objektleiter und Schichtleiter 
Für das Objekt Schnackenburgallee werden die folgenden Objektleiter bzw. Schichtleiter einge-
setzt: 
 

 Name gestrichen Objektleiter   

 Name gestrichen stellvertretender Objektleiter  

 Name gestrichen Schichtführer 

 Name gestrichen Schichtführer 

 

Die Dienste werden so organisiert, dass immer einer der 4 Objekt- bzw. Schichtleiter im Dienst ist. 
Der Objekt- und Schichtleiter ist die jeweils weisungsbefugte Vorgesetzte für die Sicherheitskräfte. 
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5. Allgemeine Verhaltensregeln 
Die Einhaltung der folgenden Verhaltensregeln ist für alle Sicherheitskräfte verpflichtend und ist 
durch den diensthabenden Objekt- bzw. Schichtleiter zu überprüfen. 

 Die Sicherheitskräfte treten höflich aber bestimmt auf. 

 Die Bewohner sind freundlich und mit Respekt zu behandeln. Zu den Bewohnern ist der ge-
botene Abstand zu halten. 

 Die Sicherheitskräfte dürfen keine geschäftlichen Aktivitäten mit den Bewohnern und gene-
rell im Wachbereich betreiben. 

 Die Bewohner sind mit „Sie“ anzusprechen. 

 Die Bewohner dürfen nicht angefasst werden. Ausnahme: Zur Leistung von 1. Hilfe sowie 
zur Abwehr von Angriffen (Notwehr) 

 In Konfliktsituation ist stets deeskalierend auf die Situation ein zu wirken. Der Dienst ist mit 
dem notwendigen Fingerspitzengefühl durchzuführen. 

 Es ist eine enge Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen von F&W notwendig. 

 Der Sicherheitsdienst tritt stets korrekt auf, dazu gehört insbesondere: 
o Die Dienstbekleidung ist vollständig zu tragen. Das Security Schild und ein Funkgerät 

sind zu tragen. 
o Einhaltung des Alkohol und Drogenverbotes im Wachbereich. 
o Er wird ausschließlich in den Pausen und den Bereichen wo das Rauchen erlaubt ist 

geraucht. Zigaretten werden in den Aschenbechern entsorgt. Während der Kontroll-
gänge und dem Dienst auf den Posten ist das Rauchen nicht gestattet. 

o Der Wachdienst hält alle Regeln der Haus- und Benutzungsordnung auch selbst ein. 
o Pünktliches Erscheinen zum Dienst, Dienstende wenn die Ablösung eingetroffen ist. 
o Kein Verlassen des Wachbereichs während der Dienstzeit. 

 Die Mitarbeiter vom f&w und der Behörde für Inneres und Sport sind den WEKO – Mitarbei-
tern gegenüber weisungsbefugt. 

 Treten während des Dienstes Fragen auf, so sind diese während der Geschäftszeit von f&w 
mit den Verantwortlichen von f&w durch den Objekt- bzw. Schichtleiter zu klären. 

 Das Mitbringen und die Nutzung von Fernsehgeräten, Laptops, Tablettcomputern, Video-
spielen etc. in dem Wachbereich sowie der Internetzugang sind grundsätzlich nicht gestattet.  

 Private Mobiltelefone / Smartphones sind ausschließlich in absoluten Notfällen für kurze Ge-
spräche zu nutzen. 

 
6. Arbeitsplätze 
Während der Dienstzeiten sind verschiedene Arbeitsplätze durch die WEKO Mitarbeiter zu beset-
zen. Die Aufgaben an den einzelnen Arbeitsplätzen werden in Ziffer 6 dieser Dienstanweisung be-
schrieben. An dieser Stelle möchten wir Ihnen einen kurzen Überblick über die einzelnen Arbeits-
plätze geben: 
 

 Posten 1 Zutrittskontrollcontainer  

 Posten 2 Wachcontainer  

 Posten 3 Doppelstreife  

 Posten 4: Aufsicht Essensausgabe  

 Posten 5: Postausgabe, Fahrkartenausgabe / Ärztesprechstunden  
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 Posten 6: Objektleiter bzw. Schichtleiter 

 Posten 7: Brandwache 

 Posten 8: Büros der F&W Mitarbeiter 
 
7. Aufgaben 
Die Aufgabe des Wachdienstes ist es den Wachbereich und die sich im Wachbereich befindlichen 
Menschen vor Gefahren und Schäden zu schützen. Gefahren sind frühzeitig zu erkennen und 
durch den Wachdienst sind  geeignete Gegenmaßnahmen zur Gefahrenabwehr und Schadensbe-
grenzung durchzuführen und einzuleiten. Der Wachdienst hat die Aufgabe die Haus- und Benut-
zungsordnung im Wachbereich durchzusetzen. 
 
7.1 Aufgaben Zutrittskontrollcontainer (Posten 1) 
Der Zutrittskontrollcontainer befindet sich am einzigen Ein- und Ausgang zu dem Bewachungsob-
jekt. Die zentrale Aufgabe des Postens 1 ist die Zutrittskontrolle. Es ist zu gewährleisten, dass der 
Wachbereich nur über den Eingang betreten wird und ausschließlich berechtigte Personen den 
Wachbereich betreten. Um dieses zu gewährleisten muss der Zutrittskontrollcontainer 24 Stunden 
am Tag durchgängig durch mindestens 2 WEKO Mitarbeitern besetzt sein, der den Eingangsbe-
reich stets im Blick hat. 
In der Nacht wird durch einen der WEKO – Mitarbeiter jede Stunde eine Zaunrunde durchgeführt. 
Diese erfolgt unmittelbar im Sichtbereich des Zugangscontainers. 
 
Für die Zugangskontrolle gelten die folgenden Regeln für die verschiedenen Personengruppen: 
 

 Mitarbeiter von F&W sowie der Behörde für Inneres und Sport 
o Die Mitarbeiter von F&W und die Mitarbeiter der Behörde für Inneres und Sport sind 

jederzeit zutrittsberechtigt und werden nicht erfasst.  
o Die Mitarbeiter von F&W sind auf einer Mitarbeiterliste vermerkt und besitzen einen 

Dienstausweis. Treten Zweifel auf, so ist mit den Mitarbeitern von f&w im Verwal-
tungscontainer Rücksprache zu halten. 

o Alle Mitarbeiter der Behörde für Inneres und Sport verfügen über einen Dienstaus-
weis, sofern der Mitarbeiter nicht persönlich bekannt ist hat er sich durch den Dienst-
ausweis auszuweisen. 

 

 Polizei Hamburg 
o Polizeibeamten ist der Zugang b.z.w die Zufahrt generell zu gewähren.  
o Das Kennzeichen des Fahrzeuges und die Anzahl der Polizeibeamten (wenn möglich 

Name) sind in der Liste Fremdfirmen zu notieren. Ebenso die Zeit der Ankunft und der 
Abfahrt. 

o Die Polizeibeamten müssen keine Auskunft über den Grund ihres Erscheinens ertei-
len. 

o Eine Begleitung erfolgt nur auf ausdrücklichen Wunsch der Beamten 
 

 Ehrenamtliche Mitarbeiter 
o Personen, welche ehrenamtlich für f&w tätig sind erhalten einen Dauerbesucheraus-

weis. 
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 Bewohner 
o Die Bewohner sind grundsätzlich berechtigt den Wachbereich täglich 24 Stunden zu 

betreten und zu verlassen.  
o Beim Verlassen haben die Bewohner Ihren Hausausweis am Zutrittskontrollcontainer 

abzugeben. Der Wachdienst verwaltet die Hausausweise in alphabetischer Reihen-
folge. 

o Beim Betreten erhält der Bewohner seinen Hausausweis, nach Überprüfung seiner 
Personalien, zurück. 

o Wird eine Leibesvisitation durchgeführt, so darf diese nur durch eine Person gleichen 
Geschlechts durchgeführt werden. 

o Sollte ein Bewohner, welcher mit einem Taxi vom Arzt kommt nicht geh fähig sein, so 
kann das Taxi auf das Gelände bis zur Unterkunft von diesem Bewohner  fahren. 

 

 Fremdfirmen 
o Auf der Fremdfirmenliste sind alle Fremdfirmen vermerkt die Zugang zum Wachbe-

reich haben. 
o Alle Mitarbeiter der Fremdfirmen haben sich beim Betreten bzw. beim Befahren der 

Liegenschaft in der Zugangsliste einzutragen. Der Posten 1 hat die Zeiten kommen 
und gehen zu überprüfen, dieses ist wichtig da die Zeiten auch für Abrechnungszwe-
cke verwendet werden. Außerhalb der Arbeitszeit von F&W ist immer der Anlass des 
Kommens einzutragen. 

 

 Besucher 
o Besucher dürfen die Liegenschaft nur während der Besuchszeiten betreten.  
o Die Besuchszeiten sind täglich von 08:00 – 20:00 Uhr. 
o Besucher haben sich in der Besucherliste einzutragen. Der Posten 1 überprüft die 

Personalien und das die Besuchsliste vollständig ausgefüllt wird. Nach Möglichkeit 
sollte auch die Handynummer des Besuchers notiert werden. 

o Der Besucher erhält einen Besucherausweis, den er beim Verlassen des Wachbe-
reichs wieder abgibt. Der Posten 1 achtet darauf, dass der Ausweis wieder abgege-
ben wird und trägt den Besucher aus der Besucherliste aus. 

o Besucher sind beim Betreten auf die Besuchszeiten und den Aushang der Hausord-
nung hinzuweisen. 

o Die Ausgabe von Besucherausweisen erfolgt sobald uns diese von F&W zur Verfü-
gung gestellt werden. Bis dahin sind die Besucher auf der Besucherliste zu dokumen-
tieren ohne das ein Ausweis ausgegeben wird. 

 

 Mitarbeiter der Roma und Cinti Union e.V. (RCU) 
o Die Mitarbeiter der RCU haben freien Zugang zur Liegenschaft, sie brauchen sich 

nicht auszuweisen und der Zugang wird im Übergabeprotokoll dokumentiert. 
 
Die die Zutrittskontrolle gelten die folgenden Allgemeinen Regeln: 
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 Das Mitbringen von Alkohol in den Wachbereich ist gemäß Haus- und Benutzungsordnung 
untersagt. 

o Personen die sichtbar Alkohol mit in den Wachbereich nehmen wollen, sind auf das 
Alkoholverbot hinzuweisen. Der Alkohol darf nicht mit in den Wachbereich genommen 
werden. Es ist den Personen anzubieten, dass der Alkohol gegen Quittung beim 
Wachdienst abgegeben werden kann und beim Verlassen gegen Rückgabe der Quit-
tung wieder ausgegeben wird.  

 Das Mitbringen von Waffen in den Wachbereich ist strengstens verboten. Jeder Versuch 
Waffen in den Wachbereich zu bringen ist unverzüglich F&W und der Behörde für Inneres 
und Sport zu melden. Das weitere Vorgehen wird dann mit F&W oder der Behörde abge-
stimmt, ist keine Notanschrift erreichbar ist sofort die Polizei zu verständigen. 

 Kühlschränke oder ähnliche Großgeräte dürfen von den Bewohnern nicht auf das Gelände 
gebracht werden. 

 In begründeten Verdachtfällen, das unerlaubte Gegenstände in den Wachbereich verbracht 
werden sollen, ist eine Taschenkontrolle durchzuführen. Hierbei ist stets zu beachten: 

o Grundsätzlich 2. Sicherheitskraft als Verstärkung hinzuziehen. 
o Die Kontrolle sollte für andere Personen unsichtbar im Container erfolgen. 
o Zuerst Tasche mit Metalldetektor überprüfen. 
o Nach Möglichkeit sollten Kontrollen durch Personen des gleichen Geschlechts erfol-

gen. 
o Werden verbotene Gegenstände gefunden, Vorgehen siehe oben. 

 Rückführungen durch die Behörde für Inneres und Sport 
o Erscheinen außerhalb der regulären Arbeitszeiten MA von der BIS um Bewohner 

rückzuführen, so ist umgehend der Objektleiter oder Schichtführer zu informieren. 
o Der OL oder SF sorgt dafür, dass die Schlüssel der jeweiligen Unterkunft eingezogen 

werden und am nächsten Werktag an f&w übergeben werden. 
 
7.2 Aufgaben Wachcontainer (Posten 2) 
Der Wachcontainer befindet sich auf der ZEA Fläche gelb. Die zentrale Aufgabe des Postens 2 ist 
die Ausgabe von Hygieneartikel und die Funktion als Ansprechpartner für die Bewohner der ZEA 
Fläche gelb. Der Wachcontainer ist, außer zu den Zeiten der Essensausgabe, durchgängig durch 
mindestens einen WEKO Mitarbeiter zu besetzen. 
 
Die folgenden Aufgaben sind vom Posten 2 durchzuführen: 
 

 Es erfolgt rund um die Uhr die Ausgabe von Hygieneartikeln, insbesondere von Waschpulver 
(Waschpulver nur bis 20:00 Uhr) und Windeln. Jeder Bewohner hat den Anspruch auf die 
Ausgabe einer bestimmten Menge an Hygieneartikeln. Die Ausgabe der Artikel ist in der 
Ausgabeliste zu dokumentieren. Die gleiche Person darf nicht mehrmals bestimmte Artikel 
ausgegeben bekommen. Ausnahmeregelung: Mütter die Windeln für Ihre Kinder brauchen 
erhalten diese auch sofern sie zuvor schon Windeln erhalten haben. 

 Der Außenbereich vor dem Wachcontainer ist im Blick zu behalten. 

 Während der Zeiten der Essensausgabe erfolgt eine Unterstützung der Aufsicht Essensaus-
gabe. 
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 Auf Anforderung durch den Objekt- bzw. Schichtleiter erfolgt eine Unterstützung der anderen 
Posten bei besonderen Vorkommnissen. 

 Sobald der Wachcontainer verlassen wird ist der Container zu verschließen. 
 

7.2.1  Babyküche 

 Jede Mutter/ Vater, die ihrem Kind die Flasche/ das Glas erwärmen möchte, holt sich dafür 
am Wachcontainer  den Schlüssel ab, gibt als Pfand den Hausausweis ab und erhält diesen 
bei Abgabe des Schlüssels wieder zurück. 

 Der Nachweis über die Schlüsselausgabe erfolgt in der Schlüsselliste „Babyküche“. 
 

7.3 Aufgaben Doppelstreife (Posten 3) 
Es sind regelmäßig Kontrollgänge durch am Tage eine Doppelstreife (2 Sicherheitskräfte) und 
nachts eine Dreierstreife zu gehen. Jede Sicherheitskraft trägt ein Funkgerät am Mann. Sofern 
möglich sollte bei jeder Streife eine weibliche Sicherheitskraft integriert sein. 

Alle Streifen sind mit einem Deister durchzuführen. 

Die Streife erfolgt mit den folgenden Aufgaben: 

 

 In der Nachtschicht sind mindestens 12 Kontrollgänge von jeweils 45 – 60  Minuten Dauer 
durchzuführen. Jeder Kontrollgang ist mit dem Wächterkontrollsystem zu dokumentieren. 

 In der Tagesschicht sind mindestens 12 Kontrollgänge von jeweils mindestens 45 - 60 Minu-
ten Dauer durchzuführen. Jeder Kontrollgang ist mit dem Wächterkontrollsystem zu doku-
mentieren. 

 Die Streifenwege sind zu variieren, es sind bei jeder Kontrollrunde sämtliche Kontrollstellen 
anzulaufen. Zuerst ist stets die Personenbezogene Kontrollstelle zu lesen, damit die Runde 
der Person zugeordnet werden kann. Jede Kontrollrunde ist im Wachbuch zu dokumentie-
ren.  

 Die folgenden Ziele sollen durch die Kontrollgänge erreicht werden: 
o Durchsetzung der Hausordnung insbesondere: Alkoholverbot, Rauchverbot in den 

Modulen, Verbot von Kochgeräten, Einhaltung der Besucherzeiten, Einhaltung der 
Ruhezeiten, Freihaltung der Rettungswege 

o Verschlusskontrolle des Bauzaunes, Verhinderung von unbefugtem Zutritt in den 
Wachbereich. 

o Schutz der Einrichtungsgegenstände im Wachbereich. 
o Verhinderung von Straftaten im Wachbereich 
o Präsenz im Wachbereich zeigen und dadurch das subjektive Sicherheitsempfinden al-

ler Menschen im Wachbereich verbessern. 
o Feststellung von Gefahren und Mängeln. 

 Ab 20:00 Uhr ist in Zusammenarbeit mit der Pforte die Besucherliste abzugleichen, die offe-
nen Besucher sind aufzufordern die Liegenschaft zu verlassen. 

 Die Einhaltung der Ruhezeiten, gemäß Haus- und Benutzungsordnung von 22:00 – 06:00 
Uhr, ist zu überprüfen und durchzusetzen. 
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 Kontrolle der Handfeuerlöscher in den Wohnmodulen. Die Geräte müssen in Kästen ver-
schlossen sein und versiegelt sein, das Siegel darf nicht beschädigt sein. Mängel sind per 
Übergabeprotokoll an F&W zu melden. 

 Die Elektroheizungen in den Fluren, Gemeinschafträumen und Waschräumen / Toiletten 
sind auf Stufe „2“ zu regulieren.  

 Die Türen der Waschräume / Toiletten sollen geschlossen sein, aber nicht verschlossen. Die 
Heizungen sind auszuschalten, laufende Wasserleitungen sind zu verschließen und es ist zu 
lüften (Fenster öffnen) um Schimmelbildung zu verhindern. 

 Die Benutzung von Kochplatten etc. ist untersagt. Sofern Kochgerüche in den Räumen 
wahrgenommen werden, ist zu prüfen ob Kochplatten benutzt werden. Falls ja sind die ge-
gen Quittung einzuziehen (mit Hinweis auf die Haus- und Benutzungsordnung) und an F&W 
zu übergeben. In bestimmten Situationen wie z.B. Bewohner droht mit Gewalt, Kochplatte für 
Erwärmung von Babynahrung angeblich notwendig, werden die Geräte nicht eingezogen, 
aber es erfolgt eine detaillierte Meldung an F&W im Übergabeprotokoll. Wasserkocher sind 
erlaubt. 

 Es erfolgt eine Außenhautkontrolle der Wohnmodule, Beschädigungen sind an F&W per In-
standsetzungsliste zu melden. 

 Präventiver (Vorbeugender) Brandschutz: Es ist darauf zu achten, dass keine Brandlasten in 
den Fluren der Wohnmodule gelagert werden. Offene Feuer und Grillgeräte sind im Wachbe-
reich untersagt. 

 Es ist eine Zaunrunde zu gehen, dabei ist auf den Verschluss der Bauzaunelemente zu ach-
ten. Die Bauzaunelemente sollen mit den Füßen verankert sein und mit Klemmen miteinan-
der verbunden werden. Offene Elemente sind zu schließen und zu melden. Fehlende Füße 
und Klemmen sowie Beschädigungen sind zu melden. 

 Umfeldaufklärung: es ist eine Sichtkontrolle des Umfeldes durchzuführen. Ziel ist es potenti-
elle Gefahren möglichst frühzeitig zu erkennen. Insbesondere ist auf Personen und Gruppen 
zu achten die sich dem Wachbereich nähren, sowie auf Personen die an  anderen Stellen 
als dem Eingang den Wachbereich betreten wollen. 

 Wichtig sonst funktioniert die Heizung in den Modulen nicht: Blinken die roten Signal-
lampen der Rohrbegleitheizung auf, so ist umgehend der Notdienst zu informieren siehe 
Mappe Notanschriften. Die Signallampen befinden sich am großen Wohnmodul Rückseite 
zum Parkplatz braun und in der Mitte des Duschraumes der RCU.  

 Werden während der Kontrollrunden Personen mit alkoholischen Getränken angetroffen 
(herumlaufen mit Bier- oder Schnapsflasche), so sind diese sicherzustellen, mit Namen zu 
versehen an f&w zu übergeben.  

 ACHTUNG: Bei alkoholisierten Personen unbedingt auf Deeskalation achten. 
     
Kontrollstellen (siehe Anlage 2) 

 Speisesaal rechts 

 Wachraum 2 innen 

 rechts hinter Modul WM 

 Container vor Aggregat 

 Duschraum RCU rechts 

 Rote Signalleuchte Duschraum RCU Mitte 
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 Duschraum RCU links 

 Rote Signalleuchte Wohnmodul Parkplatz braun 

 Toilettencontainer Zelte 

 Wachraum 1 innen 

 Container am Spielplatz 

 hinter Waschküche WR2 

 Modul 1 EG  

 Modul 1 1.OG 

 Modul 2 EG Vorraum Dusche   

 Modul 2 1.OG 

 Waschmaschinenraum Raum 7565 

 Modul 3 EG  Vorraum Dusche 

 Modul 3 1.OG  

 Waschmaschinenraum Modul 2 u. 3 

 Waschmaschinenraum Modul 4 EG 

 Waschmaschinenraum Modul 4 1. OG 

 Waschmaschinenraum Modul 4 2. OG 

 Waschmaschinenraum Modul 5 EG 

 Waschmaschinenraum Modul 5 1. OG 

 Waschmaschinenraum Modul 5 2. OG 

 Waschmaschinenraum Modul 6 1. EG 

 Waschmaschinenraum Modul 6 1. OG 

 Einzelwohncontainer hinter Wachraum 2 
 
7.4 Aufgaben Aufsicht Essensausgabe Küche groß und Küche klein (Posten 4) 
Die Esseneinnahme erfolgt zu den jeweils festgelegten Zeiten in den Speisesälen 1 und 2. Momen-
tan sind die Zeiten: 
täglich             08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
   12:00 Uhr – 15:00 Uhr 
   17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
 

 je Küche beaufsichtigen 2 - 5 WEKO – Mitarbeiter die Esseneinnahme. 

 Die Esseneinnahme erfolgt ausschließlich im Speisesaal. 

 Bewohner mit den Zimmernummern  0 – 399 benutzen die Küche klein. 

 Bewohner ab der Zimmernummer 400 benutzen die Küche groß. 

 Bewohner, welche keine Zimmernummer auf ihrem Hausausweis haben, sind an das Büro 
von f&w zu verweisen, wo eine Nummer für den Ausweis vergeben wird. 

 Die Mitnahme von Speisen ist prinzipiell nicht gestattet. Teller oder Tabletts mit Speisen dür-
fen nicht mit herausgenommen werden. 

 Liegt eine Genehmigung wegen Krankheit vor, ist die Mitnahme von Speisen gestattet. 

 Kleinstmengen dürfen am Abend für die Nacht mitgenommen werden (z.B. einzelne Bröt-
chen oder Obst).  

 Mit den Essenausgebern wird eng zusammengearbeitet. 
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 Wird die Ordnung im Speisesaal nicht eingehalten, so ist diese umgehend wieder herzustel-
len. 

 Den WEKO – Mitarbeitern ist es untersagt Speisen von der Bewohnerversorgung für den Ei-
genbedarf mitzunehmen. 

 Getränke dürfen alle vor Ort tätigen Personen (Ehrenamtliche, f&w, WEKO, Bogdol, die Da-
men der Beschulung und der halboffenen Kinderbetreuung) ausgegeben werden. 

 
7.5 Aufgaben Aufsicht Postausgabe, Fahrkartenausgabe und Ärztesprechstunden (Posten 5) 
 
 
Die Aufsicht Fahrkartenausgabe / Postausgabe erfolgt mit folgender Aufgabenstellung: 
 

 Die Beaufsichtigung der Ausgabe erfolgt auf kurzfristige Anforderung von f&w und ist durch 1 
WEKO  Mitarbeiter durchzuführen.  

 Zeit Werktags ca. 07:00 – 09:00 Uhr, 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:00 Uhr. 
   
Die Aufsicht Ärztesprechstunden erfolgt mit folgender Aufgabenstellung: 
 

 Die Beaufsichtigung der Ärztesprechstunden erfolgt durch 1 WEKO  Mitarbeiter zu den fol-
genden Zeiten: Mittwoch 15:00 – 17:30, Donnerstag 09:00 – 17:00 Uhr (Kinderarzt) und Frei-
tag 15:00 – 18:00 Uhr. Abweichende Zeiten sind möglich.  

 
7.6 Aufgaben Objektleiter bzw. Schichtleiter (Posten 6) 
Der Objekt- und Schichtleiter hat die folgenden Aufgaben: 
 

 Ansprechpartner für den Auftraggeber. Der Objekt- und Schichtleiter ist der 1. Ansprechpart-
ner für den Auftraggeber f&w sowie für die Behörde für Inneres und Sport. Er ist außerdem 
die Schnittstelle zur WEKO Einsatzleitung. Anweisungen von Seiten des Auftraggebers und 
wichtige Vorkommnisse sind an die WEKO Einsatzleitung weiterzuleiten. Anweisungen des 
Auftraggebers die im Widerspruch zu dieser Dienstanweisung stehen dürfen nicht umgesetzt 
werden. In diesen Fällen ist unverzüglich die WEKO Einsatzleitung zu informieren um das 
weitere Vorgehen abzustimmen. Änderungen der Dienstabläufe werden grundsätzlich durch 
die WEKO Einsatzleitung in einer neuen Version dieser Dienstanweisung festgehalten. 

 Montag – Freitag: Um 07:00 Uhr erfolgt eine Übergabe zwischen dem WEKO Leiter der 
Nachtschicht, dem WEKO Leiter der Tagesschicht und dem F&W Ansprechpartner. An 
Samstagen, Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen erfolgt die Übergabe nur zwischen 
den 2 WEKO Leitern. Die Übergabe ist immer in einem Übergabeprotokoll zu dokumentie-
ren. Das Übergabeprotokoll ist von allen Teilnehmern zu unterschreiben, das Original erhält 
der Auftraggeber eine Kopie erhält der Objektleiter. 

 Die Übergabe von der Tag- an die Nachtschicht erfolgt täglich von 19:00 – 19:30 Uhr zwi-
schen den beiden Leitern. Auch diese Übergabe wird in einem Übergabeprotokoll dokumen-
tiert, das Protokoll wird unterschrieben. 

 Der F&W Ansprechpartner erhält von den WEKO internen Übergaben bei der nächsten 
Übergabe an der er teilnimmt das Übergabeprotokoll. 
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 Berichts- und Meldewesen. Information der Notanschriften von F&W und der Behörde für In-
neres und Sport. 

 Führung und Kontrolle Wachbuch 

 Führung und Kontrolle der WEKO Sicherheitskräfte vor Ort. Hierzu zählen insbesondere: 
o Überprüfen das alle WEKO Sicherheitskräfte die ordnungsgemäß Dienstbekleidung 

und das SECURITY Schild tragen. 
o Überprüfen, dass alle Dienste ordnungsgemäß besetzt sind und niemand das Bewa-

chungsobjekt während der Dienstzeiten verlässt. 
o Überprüfung, dass die Allgemeinen Verhaltensregeln eingehalten werden. 
o Überprüfung der Kenntnis der Dienstanweisung der Sicherheitskräfte.  
o Bestimmte Situationen sind mit den Sicherheitskräften theoretisch zu erörtern. Die Si-

cherheitskräfte sollen Lösungsvorschläge für die Situationen vorschlagen. 
o Einweisung neuer Sicherheitskräfte und Ausgabe von Security Schildern an neue Mit-

arbeiter, Rückmeldung über Verteilung neuer Nummern an die WEKO Einsatzleitung. 
o Kontrolle das Funkgeräte geführt werden und die richtige Funkfrequenz genutzt wird. 

Durchführung von Funktests. 

 Immer mittwochs erfolgt ein Kontrollgang durch die Wohnmodule durch einen Verantwortli-
chen Mitarbeiter von F&W. Der Kontrollgang dauert ca. 2 Stunden. Der Objekt- bzw. Schicht-
leiter begleitet den F&W Mitarbeiter während des Kontrollganges. 

 Durchführung der Allgemeinen Sicherheitsaufgaben gemäß dieser Dienstanweisung auf den 
einzelnen Positionen. 

 
7.7 Aufgaben Brandwache Zelte (Posten 7, Sonderposten auf Anforderung) 
Die Brandwache der Zelte Sportallee erfolgt nur auf Anforderung, sofern Zelte belegt werden. Die 
Brandwache erfolgt mit den folgenden Aufgaben: 
 

 Zutrittskontrolle: nur die Bewohner der Zelte haben Zutritt zu den Zelten 

 Brandschutz 

 Evakuierung im Brandfall 

 Rückraum der Zelte aufklären 
 
Ausrüstung: Funk und Teppichmesser zum Öffnen der Zelte im Notfall. 
 
7.8 Aufgaben Aufsicht F&W Bürocontainer (Posten 8) 
 
 
Die Aufsicht Bürocontainer der F&W erfolgt mit folgender Aufgabenstellung: 
 

 Die Beaufsichtigung der Wartenden vor den Bürocontainer.  

 Schutz der F&W Mitarbeiter gegen Übergriffe. 

 Auf Anforderung durch F&W Mitarbeiter, Präsenz im Bürocontainer. 
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7.9 Aufgaben Baustellenbewachung  (Posten 9, Sonderposten auf Anforderung) 
 
 
Der Posten Baustellenbewachung erfolgt mit folgender Aufgabenstellung 
 

 Die Schranke zum Parkplatz braun hat stets verschlossen zu sein. Berechtigten Baufirmen 
ist die Schranke auf Anforderung zu öffnen und anschließend unverzüglich wieder zu ver-
schließen.  

 Kontrollgänge auf dem Baustellengelände 

 Absicherung der Baustelle gegen unbefugtes Betreten 

 Meldung von Gefahrenstellen 
 
7.10 Sonstige Aufgaben 
 
Aufschluss von Unterkünften bei Schlüsselverlust 

 Die Schlüssel der einzelnen Unterkünfte befinden sich im Verwaltungsbüro. 

 Der Bewohner muss entsprechend der Belegungsliste identifiziert werden. 

 Der Aufschluss erfolgt immer durch zwei WEKO – Mitarbeiter. 

 Der Schlüssel bleibt immer in Besitz von WEKO bzw. f&w. Es dürfen keine Schlüssel an Be-
wohner übergeben werden. 

 Der Vorgang ist im Wachbuch und im ZEA – Dienstbericht zu dokumentieren. 
   
Fußballspiele / Konzerte 
An Tagen an denen Veranstaltungen in der Imtecharena oder der O2 - Arena, z.B. Fußballspiele, 
Eishockeyspiele oder Konzerte stattfinden und der Parkplatz braun genutzt wird, ist die Schranke 
an der Schnackenburgallee zu verschließen und durch eine Sicherheitskraft abzusichern. 
Bei Fußballspielen erfolgt die Absicherung 2,5 Stunden vor Spielbeginn bis 30 Minuten nach Spiel-
beginn. Ziel ist es, dass keine Fahrzeuge die Einfahrt zum Wachbereich zuparken (Feuerwehrzu-
fahrt). 
 
7.11 Objektkontrollen 

 Im Auftrag der Geschäftsführung werden durch Kontrolleure und durch den Objektleiter in 
unregelmäßigen Abständen Objektkontrollen durchgeführt. 

 Die genannten Personen sind berechtigt alle besetzten Positionen auf der Liegenschaft zu 
kontrollieren,  sowie die jeweiligen Wachräume zu betreten. 
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8. Verhalten bei Feuer 
 

Sofort Feuerwehrnotruf alarmieren 112!!!!! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
weitere Maßnahmen: 
- Brandort feststellen 
- Bewohner zum Sammelplatz schicken. siehe Anlage 5 
- Ausmaß des Brandes feststellen 
- Fluchtwege freihalten 
- Feuerwehr einweisen 
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- NSL WEKO - Sicherheitsdienste:   
-  Notanschrift informieren 
-  Sammelplatz bekannt geben    

  

9. Ersthelfertätigkeit 

 In Notfällen ist Erste Hilfe zu leisten.  

 Ein Verbandskasten befindet sich im Wachraum 2. Bei Bedarf ist der kassenärztliche Not-
dienst oder der Rettungsdienst (112) zu verständigen. 

 
10.  Berichts- und Meldewesen 

 Das Wachbuch ist gemäß § 21 Allgemeine Dienstanweisung zu führen. Meldungen sind ge-
mäß § 22 Allgemeine Dienstanweisung zu erstatten. Es sind die vorgeschriebenen Vordru-
cke Dienstprotokoll, Technikprotokoll) zu verwenden.  Anlage 3 

 Die Besucherliste und die Firmenliste ist täglich zu führen und im entsprechenden Ordner 
abzulegen. 

 Pro Schicht ist ein Übergabeprotokoll zu führen. Das Original erhält F&W, eine Kopie ist in 
dem entsprechenden Ordner abzulegen. 

 Besondere Vorkommnisse die ein weiteres Handeln erfordern, sowie Feuer, schwerwiegen-
de Straftaten, Angriffe von außen auf den Wachbereich, größere Schäden sind unverzüglich 
jeweils 1 Notanschrift von F&W als auch 1 Notanschrift der Behörde für Inneres und Sport zu 
melden. Die Meldung wird im Übergabeprotokoll dokumentiert. 

 
11. Dienstausrüstung 
Die folgende Dienstausrüstung befindet sich im Objekt: 
  

 5 x Taschenlampe mit Ladegerät 

 2 x Ordner Dienstanweisungen (1x Zutrittscontainer, 1 x Wachcontainer) 

 Wachbuch 

 2 x WEKO Mobiltelefon mit SIM Karte und Ladegerät 

 30 Kenwood Funkgeräte (1 Funkgerät wird an f&w übergeben) 

 2 Schlüsselketten 

 120 Security Nummer (Nr. 1 – 120) 
 
Die Dienstausrüstung ist zum Dienstbeginn und Dienstende auf Vollständigkeit und Funktionsfähig-
keit zu überprüfen. Fehlende oder beschädigte Ausrüstungsgegenstände sind im Wachbuch zu do-
kumentieren und der WEKO Notruf- und Serviceleitstelle zu melden. 
 
Es ist eine einheitliche Funkfrequenz festzulegen und an allen Funkgeräten einzustellen. Die Ein-
stellung darf nicht ohne Anweisung durch den Objekt- bzw. Schichtleiter geändert werden. Die 
Funkdisziplin ist einzuhalten.  
 
12. Dienstbekleidung 
Während der Dienstzeiten haben die Sicherheitskräfte die WEKO Dienstkleidung zu tragen, beste-
hend aus: Dienstjacke blau, Dienstpullover, Diensthemd, WEKO Krawatte, Diensthose blau und 
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schwarze Socken. Die Dienstkleidung hat sich in einem gereinigten Zustand zu befinden, die Kra-
watte ist ordentlich gebunden und befindet sich über dem obersten Hemdknopf. Das Diensthemd ist 
stets gebügelt und die Schuhe geputzt.  
 

 An der linken Brusttasche der Dienstjacke ist das Security - Schild während des Dienstes 
permanent sichtbar zu tragen. 

 Die Security - Schilder sind durchnummeriert, wobei jedem Mitarbeiter eine feste Nummer 
zugeordnet ist. (siehe Liste Security - Schilder) 

 Kommt es zu einem Personalwechsel, so darf die alte Nummer nicht mehr durch einen neu-
en Mitarbeiter verwendet werden. 

 
13. Schlüssel  

1. 3 Schlüssel Nr. 7 
2. Schlüssel gemäß Schlüsselkasten im Wachraum 2 

 
14. Wachraum 
Als Wachraum werden der Zutrittskontrollcontainer und der Wachcontainer genutzt. Der Wachraum 
ist ordentlich zu übergeben. (siehe auch § 23 Abs. 3 Allgemeine Dienstanweisung) In den Wach-
räumen ist das Rauchen verboten. 
  
15. Übergabe  

 Montag – Freitag: Um 07:00 Uhr erfolgt eine Übergabe zwischen dem WEKO Leiter der 
Nachtschicht, dem WEKO Leiter der Tagesschicht und dem  F&W Ansprechpartner. An 
Samstagen, Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen erfolgt die Übergabe nur zwischen 
den 2 WEKO Leitern. Die Übergabe ist immer in einem Übergabeprotokoll zu dokumentie-
ren. Das Übergabeprotokoll ist von allen Teilnehmern zu unterschreiben, das Original erhält 
der Auftraggeber eine Kopie erhält der Objektleiter. 

 Die Übergabe von der Tag- an die Nachtschicht erfolgt täglich von 19:00 – 19:30 Uhr zwi-
schen den beiden Leitern. Auch diese Übergabe wird in einem Übergabeprotokoll dokumen-
tiert, das Protokoll wird unterschrieben. 

 Der F&W Ansprechpartner erhält von den WEKO internen Übergaben bei der nächsten 
Übergabe an der er teilnimmt das Übergabeprotokoll. 

 
Die folgenden Informationen sollen im Rahmen der Übergabe besprochen werden. Eine entspre-
chende Dokumentation erfolgt im Übergabeprotokoll: 
 

 Namen, SECURITY Nummern und Dienstzeiten aller Sicherheitskräfte der jeweiligen 
Schicht. 

 Überblick über die Allgemeine Situation im Wachbereich und Allgemeiner Informationsaus-
tausch. 

 Alle besonderen Vorkommnisse der jeweiligen Schicht. 
 Schäden und Mängel die festgestellt wurden. 
 Alle Verstöße gegen die Haus- und Benutzungsordnung. 
 Konflikte die im Wachbereich stattgefunden haben. 
 Rückmeldung über die Zutrittskontrolle: Bewohner ohne Hausausweis, Fremdfirmen. 
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 Rückmeldung der Aufsichten: Situation Essenausgabe, Kleiderkammer etc. 
 Rückmeldung der Doppelstreife: Situation auf den Streifenwegen. 
 Rückmeldung vom Wachcontainer: Situation Ausgabe Hygieneartikel 
 Fragen von WEKO an F&W hat und umgekehrt. 
 Verbesserungsvorschläge von WEKO an F&W und umgekehrt. 
 Informationsweitergabe über neue Entwicklungen im Wachbereich. 
 Übergabe von Gegenständen die WEKO gegen Quittung eingezogen wie: Kochplatten, Waf-

fen und Alkohol. 
 
16. Verhalten bei strafrechtlichen Vorkommnissen  
Strafrechtliche Vorkommnisse sind unverzüglich den Notanschriften (siehe Benachrichtigungsricht-
linie) und der Polizei zu melden. Das jeweilige Vorkommnis ist im Wachbuch und im Dienstprotokoll 
zu dokumentieren. 
 
17. Ausgabe von Informationen 
Es werden grundsätzlich keine Auskünfte an Dritte erteilt. Speziell die Presse, Anwälte oder 
Vertreter von Organisationen sind an die Pressestelle von f&w zu verweisen. 
 
Bei Anfragen von Polizeidienststellen, über Auskünfte über einzelne Bewohner, gilt folgende Rege-
lung: 

 bei Anfragen von Hamburger Polizeidienststellen: Nummer aufnehmen, die Dienststelle wird 
zurückgerufen. (Achtung die Nummer muss mit 4286 beginnen.) 

 bei Anfragen von Polizeidienststellen außerhalb Hamburgs: Anfrage muss per Fax geschickt 
werden, dann erfolgt Rückruf durch WEKO Mitarbeiter 

 
18. Notanschriften 

 Polizei Notruf     110 

 PK  25       gestrichen 

 Feuerwehr / Krankenwagen   112 

 Nottelefon ZEA Sportallee   gestrichen 

 Kassenärztlicher Notdienst:  gestrichen 
Werktags ab 19:00 Uhr, sowie Wochenende/Feiertage 24 Stunden 

 Pressestelle f&w  :  gestrichen 

 Notanschriften für technische Störungen siehe Mappe Notanschriften. 
 

   
 
Ansprechpartner (Notanschriften) bei F&W: 
1. (Ansprechpartner):   gestrichen 
1a.(Standortleiterin)  gestrichen 
2. (Verwaltung):   gestrichen 
2. ( Assistenz Bereichsleitung): gestrichen 
3. (Leitung ZEA)   gestrichen 
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Ansprechpartner (Notanschriften) bei der Behörde für Inneres und Sport 
gestrichen 
 
 
 
 
 
 
 
          
Hamburg, 06.10.2014   
WEKO Sicherheitsdienste GmbH 
Geschäftsführung / Einsatzleitung 
   
  
  
  
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Anlage 1 Handhabung Wächterkontrollsystem (Deister): 
 
Die Leseeinheiten (Deister) sind vor herunterfallen und anderen mechanischen Beschädigungen zu 
schützen. Sollte ein Lesegerät (Deister) während der Schicht ausfallen, so ist umgehend in der NSL 
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der WEKO – Sicherheitsdienste GmbH Meldung zu erstatten und ein neues Gerät anzufordern. 
Dieser Vorgang ist zwingend im Wachbuch zu notieren. 
 
 

1. Lesegerät (Deister)               2. Anfangs- Endkontrollstelle 

                     
 

 

3. Kontrollstelle                4. personenbezogene Kontrollstelle 

                     

 Zu Beginn der Kontrollrunde ist Anfangskontrollstelle 2.1. mit dem Lesegerät 1. zu bedienen. 
 Danach ist die personenbezogene Kontrollstelle 4. bedienen. 
 Nun werden alle Kontrollstellen 3., welche sich auf der Kontrollrunde befinden bedient. 
 Mit dem Bedienen der Endkontrollstelle 2.2. wird die Kontrollrunde beendet. 

 
 
 

2.1. ANFANG 

Anfang Anfang 

2.2. ENDE 
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Anlage 2 Lageplan Kontrollstellen: 

 
 
 

 

 

Wachraum 1 
Pforte 

Verwaltung f&w 

Speisesaal 

Wachraum 2 
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Anlage 3: Haus- und Benutzungsordnung:  
 

fördern & wohnen 
-A.ö.R.- 

Geschäftsbereich Wohnen – Erstaufnahmeeinrichtungen 
 

Haus- und Benutzungsordnung  
 
Die durch fördern & wohnen betriebenen Erstaufnahmeeinrichtungen dienen der vorübergehen-
den Erstunterbringung von Asylbegehrenden und neu eingereisten Duldungsantragstellern. Rechte 
und Pflichten der Bewohner sowie die Beziehungen zwischen Bewohnern und Bediensteten der 
Einrichtungen regeln sich grundsätzlich nach der folgenden Haus- und Benutzungsordnung sowie 
einrichtungsbezogenen Bestimmungen. 
 

I. Beginn und Ende der Nutzung 
 
1. Die Nutzung beginnt bereits mit der Notaufnahme durch den von fördern & wohnen beauftrag-

ten Ordnungsdienst.  
2. Mit der Aufnahmebestätigung durch die Behörde für Inneres und Sport erfolgt die Unterbringung 

als Bewohner innerhalb der Erstaufnahmeeinrichtungen durch die Verwaltung fördern & woh-
nen. Diese weist in jedem Einzelfall einen Raum mit Bettplatz zu. 

3. Die Nutzung endet mit dem Auszug des Bewohners, wenn der Unterbringungsanspruch in den 
Erstaufnahmeeinrichtungen auf Grund der Entscheidung der Behörde für Inneres und Sport ent-
fällt.  

4. Beim Auszug sind die genutzten Räume und/oder der Bettplatz frei von privaten Sachen besen-
rein zu hinterlassen. Leihweise überlassene Bettwäsche, Schlüssel und Hausausweise sind an 
die Verwaltung zurückzugeben. 

 
II. Benutzung der Einrichtungen und der gemeinschaftlichen Anlagen 

 
1. Jeder Bewohner erhält von fördern & wohnen einen Hausausweis mit Lichtbild. Er berechtigt 

zum Postempfang, Ausgabe von Waschterminen in der Verwaltung und zur Einnahme der 
Mahlzeiten in den Speiseräumen der Einrichtungen. Beim Verlassen der Erstaufnahmeeinrich-
tungen ist der Hausausweis im Eingangsbüro (Ordnungsdienst) zu hinterlegen. Bei Rückkehr 
wird er wieder ausgehändigt. Der Hausausweis darf anderen Personen nicht überlassen wer-
den.  

2. Die Verpflegung aller Bewohner findet dreimal täglich (morgens, mittags, abends) zu festen Zei-
ten in den Speiseräumen der Einrichtungen statt. Die genauen Zeiten in den jeweiligen Einrich-
tungen werden vor Ort durch Aushänge bekannt gegeben. Personen der Notaufnahme können 
nach zeitlicher Möglichkeit an den regulären Mahlzeiten teilnehmen, bei einer Notaufnahme 
nach der letzten Mahlzeit wird eine Notverpflegung ausgegeben. Das Mitnehmen von Speisen in 
die Bewohnerräume ist nicht gestattet. 

3. Jeder Bewohner ist verpflichtet, nur in dem ihm von fördern & wohnen zugewiesenen Raum zu 
wohnen. Verlegungswünsche sind mit der Verwaltung abzustimmen. 
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4. Der Bewohner erhält Postsendungen von zum Empfang berechtigten Mitarbeitern von fördern 
& wohnen. Briefkästen stehen nicht zur Verfügung. 

5. Reinigungspflichten: Der Raum ist vom Bewohner sauber zu halten und bei Auszug gründlich zu 
reinigen. Reinigungsgeräte können bei der Verwaltung ausgeliehen werden. 

6. Müllbeseitigung: Jeder Bewohner hat seinen Abfall täglich umwelt- und sachgerecht in die dafür 
vorgesehenen Behälter (Müllcontainer vor dem Haus) zu entsorgen, bzw. dem Reinigungsper-
sonal zu übergeben. Es ist strengstens verboten, Abfälle aus dem Fenster zu entsorgen. 

7. Instandhaltung: Jeder Bewohner hat die Ausstattung werterhaltend zu behandeln. Werden tech-
nische Mängel, Schäden und Ungeziefer festgestellt, ist die Verwaltung sofort zu unterrichten. 
Bauliche Veränderungen, auch eigener Anstrich und Bemalung der Wände und Türen sind 
grundsätzlich verboten. 

8. Gemeinschaftseinrichtungen: Jeder Bewohner ist verpflichtet, Gemeinschaftseinrichtungen wie 
sanitäre Anlagen, Waschcenter, Speise/Aufenthaltsraum und Treppenhäuser schonend zu be-
nutzen und sauber zu halten. Hierzu gehören auch die Außenanlagen.  

9. Tierhaltung in den Erstaufnahmeeinrichtungen ist nicht erlaubt.  
10. Die Ausübung eines Gewerbes in den Einrichtungen ist nicht gestattet. 
 

III. Haftungen 
 
1. fördern & wohnen haftet nicht für in den Einrichtungen verloren gegangenes oder beschädig-

tes Eigentum der Bewohner. Jeder Bewohner ist verpflichtet, selber auf sein Eigentum zu ach-
ten. 

2. Die Aufbewahrungsfrist für hinterlassenes Eigentum beträgt drei Monate. Nach Ablauf dieser 
Frist werden die Sachen bei offensichtlicher Wertlosigkeit vernichtet, im Übrigen nach den Vor-
schriften der §§ 983,979 ff BGB verwertet. Für die Zeit der Aufbewahrung der Gegenstände wird 
keine Haftung übernommen. 

3. Jeder Bewohner haftet für alle von ihm verursachten Schäden. Eltern haften im Rahmen ihrer 
Aufsichtspflicht für Schäden, die von ihren Kindern angerichtet werden. 

 
IV. Verkehrs-, Betriebs- und Feuersicherheit 

 
1. Das Abstellen und Lagern von Gegenständen in Fluren, auf Treppen, oder auf dem Gelände der 

Einrichtungen ist nicht erlaubt. Die Fluchtwege sind jederzeit freizuhalten.  
2. Das Mitbringen von privaten Möbeln, Kühlschränken und Teppichen (mit Ausnahme kleiner Ge-

betsteppiche) ist nicht gestattet. 
3. Aus Gründen der Betriebs- und Feuersicherheit und zur Gewährleistung der Energieversorgung 

ist die Benutzung elektrischer Geräte in den Bewohnerräumen auf Radio und TV beschränkt 
sowie elektrischer Kleingeräte wie Haartrockner, Rasierapparate. Die Bewohner haften für die 
Betriebssicherheit dieser Geräte. Für den Gebrauch aller anderen elektrischen Geräte, auch 
medizinischer Art, ist eine schriftliche Genehmigung der Verwaltung einzuholen. Backöfen, 
Elektro-kochplatten, Mikrowellen, Grill- und Frittiergeräte sind nicht erlaubt und dürfen nicht mit 
in die Erstaufnahmeeinrichtungen gebracht werden.  

In den Bewohnerräumen besteht ein absolutes Kochverbot von Speisen aller Art. 
 

4. In den gesamten Einrichtungen ist der Umgang mit offenem Feuer strengstens verboten. 
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5. Das Rauchen ist im gesamten Innenbereich der Einrichtungen verboten. 
5.1. Beim Rauchen im Freien ist für das Ausdrücken von Zigaretten und Zigarren ein Aschenbe-

cher zu 
verwenden. 

6. Die Sicherung der Einrichtungen gegen Feuer erfordert die tätige Mithilfe aller Bewohner. Bei 
Ausbruch von Feuer ist sofort der Ordnungsdienst (Eingangsbüro) zu benachrichtigen. Die in 
den Erstaufnahmeeinrichtungen ausgehängte Brandschutzordnung ist Bestandteil der Hausord-
nung und zu beachten. 

 
V. Regeln zur persönlichen Sicherheit und Sozialverträglichkeit 

 
1. Die Achtung der Persönlichkeit aller Mitbewohner, die Akzeptanz ihrer kulturellen und religiösen 

Werte, sowie die Unterlassung der Anwendung von Gewalt gewährleisten die persönliche Si-
cherheit und Sozialverträglichkeit in den Einrichtungen. 

2. Gegenseitige Rücksichtnahme schafft die Voraussetzung für ein friedliches Zusammenleben. 
Daher sind gemeinschaftswidrige Störungen zu vermeiden, insbesondere durch die Einhaltung 
der täglichen Ruhezeiten von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr.  

3. Bewohner können grundsätzlich täglich in der Zeit von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr Besuch emp-
fangen, gegebenenfalls hiervon abweichende Regelungen werden in den Einrichtungen bekannt 
gegeben. Besucher haben jedoch grundsätzlich keinen Zutritt zu Wohnräumen der Einrichtun-
gen. Ausnahmen hiervon können nur nach vorheriger schriftlicher Genehmigung durch die Ver-
waltung zugelassen werden. Besucher haben sich bei Eintritt in die Einrichtungen auszuweisen.  

4. Persönliche Bereitschaft zur Minimierung von Konfliktpotential schafft die Grundlage für ein ge-
meinschaftliches Miteinander. Daher ist der Konsum von Alkohol in den Erstaufnahmeeinrich-
tungen nicht gestattet und das Mitbringen von alkoholischen Getränken untersagt. Drogen jegli-
cher Art sind verboten.  

5. Kinder, Eltern, allein stehende Frauen und Männer aus unterschiedlichen Herkunftsländern sind 
in den Erstaufnahmeeinrichtungen Nachbarn auf Zeit. Das kann auch zu Problemen, Auseinan-
dersetzungen und Streitigkeiten untereinander führen. Nur eine gewaltfreie verbale Aufarbeitung 
bietet Lösungschancen, die Leib und Leben aller Bewohner schützen. Daher ist der Besitz von 
Waffen aller Art und Haushaltsmessern in den Einrichtungen streng verboten. Der Ordnungs-
dienst ist angewiesen, entsprechende Sicherheitskontrollen durchzuführen und bei Verstößen 
die Polizei zu informieren.  

 
VI. Ausübung des Hausrechts 

 
1. Die Verwaltung der Einrichtungen und, bei Abwesenheit, der beauftragte Ordnungsdienst üben 

das Hausrecht aus und achten auf die Einhaltung der Hausordnung. Ihre Weisungen sind zu be-
folgen. 

2. Der Leitung der Einrichtungen und den von ihr Beauftragten muss nach vorheriger Anmeldung 
Zutritt zu den Bewohnerräumen gewährt werden. Zur Wahrung berechtigter Interessen der Ge-
meinschaft der Einrichtungen oder zur Abwendung von Gefahren ist der Zutritt jederzeit - auch 
bei Abwesenheit des Bewohners - möglich. 

 
Hamburg, 10.12.2013  -  Verwaltung Erstaufnahmeeinrichtungen 
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Hiermit bestätige ich die objektbezogene Dienstanweisung der Firma WEKO Sicherheitsdienste 
GmbH gelesen zu haben, diese verstanden zu haben und den Dienst gemäß der Dienstanweisung 
zu verrichten. 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
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Hiermit bestätige ich die objektbezogene Dienstanweisung der Firma WEKO Sicherheitsdienste 
GmbH gelesen zu haben, diese verstanden zu haben und den Dienst gemäß der Dienstanweisung 
zu verrichten. 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
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Hiermit bestätige ich die objektbezogene Dienstanweisung der Firma WEKO Sicherheitsdienste 
GmbH gelesen zu haben, diese verstanden zu haben und den Dienst gemäß der Dienstanweisung 
zu verrichten. 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
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Hiermit bestätige ich die objektbezogene Dienstanweisung der Firma WEKO Sicherheitsdienste 
GmbH gelesen zu haben, diese verstanden zu haben und den Dienst gemäß der Dienstanweisung 
zu verrichten. 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
Name des Sicherheitsmitarbeiters:_______________________________________ 
Unterschrift:_________________________________________________________ 
Ort und Datum:______________________________________________________ 
 
 
 
 


